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unsere Gottesdienste:
APRIL

6. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst Plus

12. 18:00 Gottesdienst mit Abendmahl am
Vorabend der Konfirmation

13. 10:00 Gottesdienst zur Konfirmation mit
dem Chor

20. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst auf dem
Markt in Munster

10:00 Kindergottesdienst in Breloh
27. 10:00 Gottesdienst für Große und für

Krabbelkinder mit dem Minitreff-
Team

MAI
1. 10:00 Gottesdienst auf dem Schützen-

platz zur Eröffnung des Breloher
Schützenfestes (s.u.)

4. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und
Kindergottesdienst Plus

11. 10:00 Gottesdienst zum Pfingstfest
12. 11:00 Ökum. Gottesdienst zum Pfingstfest

am Gymnasium
18. 10:00 Tauferinnerungsgottesdienst zur

Eröffnung des Gemeindefestes
anschließend  Gemeindefest (s.rechts)

25. 10:00 Gottesdienst

JUNI
1. 10:00 Gottesdienst und Kindergottes-

dienst plus für 3-10 Jahre

Immer wieder werde ich gefragt, warum das in
diesem Jahr so ist, und warum das jedes Jahr
anders ist. Nach jüdischer Tradition fällt das
Passahfest auf den ersten Sabbat (Samstag)
nach dem ersten Vollmond nach Frühlingsan-
fang. Ostern ist der folgende Sonntag, den Chri-
stus ist an diesem Sonntag auferstanden.
Der Frühling beginnt, wenn die Erde bei der
Sonnenumrundung den Punkt der Tag- und
Nachtgleiche erreicht. Das ist nicht ganz leicht
zu bestimmen, denn der Mond bringt die Erde
immer etwas ins wanken. Jedenfalls liegt zwi-
schen zwei Frühlingsanfängen liegt ein Zeitraum
von etwa 365 Tagen 5 Stunden und 49 Minu-

OSTERN SO FRÜH UND HIMMELF AHRT AM 1. MAI !?
ten. Auf Dauer würde damit der Frühling immer
weiter in den März hinein wandern - mit jedem
Schalttag wird dies aber korrigiert.
Ostern kann also frühestens auf den 22.3. fallen
- das war 1970 so und kommt 2065 wieder. Am
23.3 ist es 2008 und wieder 2160, am 24. 3. erst
2092.
Für den Kalender gilt: das Osterfest ist sehr be-
weglich und bestimmt die Festzeiten. Für uns
Christen ein schönes Symbol: Ostern bewegt
das Leben.

F. Reuning
PS.: Pfingsten findet immer am 7. Sonntag nach
Ostern statt, Himmelfahrt 40 Tage nach Ostern.

HIMMELF AHRT IN  BRELOH
Das Schützenfest in Breloh soll wieder mit ei-
nem Gottesdienst unter freiem Himmel begin-
nen. Der Posaunenchor Breloh wird wie jedes
Jahr für die musikalische Gestaltung sorgen.

Die Mitglieder des Schützenvereins gestalten
liebevoll den Altar Der Gottesdienst findet auf
dem Schüzenplatz statt. Falls es regnen sollte,
steht uns das Schützenhaus zur Verfügung.

F. Reuning, Foto: Archivbild

AM 13. APRIL IST ES SO WEIT

WIR GRATULIEREN  HERZLICH  UND WÜNSCHEN EUCH GOTTES SEGEN!

AM 18.MAI IST WIEDER KIRCHWEIHFEST IN BRELOH

Am 18. Mai feiern wir in und um die Friedens-
kirche unser diesjähriges Kirchweihfest.
Besonder musikalisch soll es zugehen und wir
haben dazu die Musikgruppen unserer Gemein-
de eingeladen. Beginn ist um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst für Groß und Klein, der von den
Kindertagesstätten vorbereitet wird.
Für einen ordentlichen Frühschoppen im
Anschluss daran wird alles vorbereitet. Wer zum
Mittagessen bleibt, wird am Grill gut bedient.

Die Cafeteria wird wieder öffnen. Auch Stock-
brot steht auf dem Speiseplan und wenn das
Wetter mitmacht, sollte der Grill bis zum Abend
nicht ausgehen. Für die Kinder haben wir viele
Angebote ausgedacht, sie werden bestimmt auf
Ihre Kosten kommen.
Der Erlös aus diesem Fest wird diesmal beson-
ders den Aufgaben unserer Gemeindearbeit
zugutekommen             F. Reuning



FRIEDENSKIRCHE BRELOH - ONLINE

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Wenn nicht anders angegeben, finden die
Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.

Informieren Sie sich über Einzelheiten im
Kir chenbüro, Tel. 2667

Wir lernen und musizieren:

Chor dienstags, 19:45 Uhr
Infos: Angela Morgenroth, Tel. 88268
Konfirmandenunterricht
donnerstags 15:00 Uhr
nach Absprache
Vorkonfirmandenunterricht
in Kleingruppen nach Absprache
Posaunenchor donnerstags, 20 Uhr
Infos: Thomas Wassmann, Tel. 7076
Kirchenbands
freitags 17.00 und 18.00 Uhr, Grundschule
Breloh, Infos: N. Hellfritz, Tel. 18534

Wir begleiten:

Kirchenvorstand
monatlich montags um 20 Uhr
Kindergottesdienstteam
Infos: Kerstin Haalck, Tel. 5926
Besuchsdienstkreis für Gemeindeglieder
Infos: Annegret Graczyk, Tel. 5449
Planungskreis für Veranstaltungen
Infos: Gislinde Salzmann, Tel. 5945
Planungskreis für Konzerte
Infos: Annegret Graczyk, Tel. 5449

Wir treffen uns:

Gruppe „Frauen Ü30“  für Frauen über „30“
2. Dienstag i. Monat um 19:30 Uhr
Infos: Ingrid Lortz, Angelika Vogel, Tel. 4323
Minitreff für Kleinkinder und Eltern
mittwochs um 9.30 Uhr
Infos: Sonja Reuning, Tel. 2667
Frauenkreis
2. Mittwoch i. Monat, 19.30 Uhr,
Infos: Elisabeth Gußmann, Tel. 4797
Gruppe „Alleinlebende Frauen“
3. Donnerstag i. Monat um 19:30 Uhr
Infos: Renate Wagner, Tel 5373,
Marion Seils Tel. 5279
Jugendgruppe
donnerstags nach Absprache um 19:00 Uhr
Infos: P. Reuning Tel. 2667
Gruppe „Rundgespräch“
Infos: Beate Spieker, Tel. 10808
Elternkreis für Eltern drogengefährdeter und
drogenabhängiger Jugendlicher, Termine und
Infos: Heidemarie Brammer, Tel. 3854

KIGO-PLUS
Seit Februar 2008 bieten wir jetzt auch einen
Kindergottesdienst für die 3-6-jährigen an. Je-
den ersten Sonntag im Monat treffen wir uns
(es dürfen gerne die Mütter oder Väter mitkom-
men) von 10:00 bis 11:15 Uhr in der Kirche. Wir
beginnen den Kindergottesdienst mit den 6-
10-jährigen und gehen dann in verschiedene
Räume. Bis zu den Sommerferien wollen wir euch
die Schöpfungsgeschichte näher bringen. In
einem Familiengottesdienst am 29. Juni 2008
wollen wir dann das Erarbeitete vorstellen.
Wir, das sind Nicole Mautz, Dorit Kühnel-Crone,
Michaela Inselmann, Petra Tegtmeyer und Ker-
stin Haalck freuen uns auf euch.       K. Haalck

In der sehr gut besuchten Hauptversammlung
des Café Atempause konnte der erste Vorsit-
zende, Michael Knechtges, berichten, dass  der
Verein in den vergangenen zwei Jahren erfolg-
reich Sucht- und Sozialberatung durchführte.
Mit der Schuldnerberatung seit Oktober 2007
sei dieses Angebot sogar noch sinnvoll erwei-
tert worden. Schuldnerberaterin Monika Stock
habe zurzeit 14 feste Klienten. Die Diplom-Päd-
agogin mit dem Schwerpunkt Beratung erhoffe
sich, dass noch mehr Bürger der Stadt Munsters
den Weg in die Hermann-Löns-Str. 11 finden
und sich beraten lassen.
Nach dem Bericht des Kassenwartes Wilfried
Pudziow sehen die Finanzen so aus, dass die
kommenden zwei Jahre sicher zu bewältigen
seien. Die Kassenprüfer Pamela Hirschfeld und
Thomas Wassmann bescheinigten eine korrek-
te Buchführung. Nach der Entlastung des Vor-
standes erfolgte die Neuwahl.

Dem nicht wieder zur Wahl stehenden bisheri-
gem stellvertretenden Vorsitzenden, Hans Ge-
org Kranz, dankte Knechtges für langjährige
Vorstandsarbeit mit einem Buchpräsent. Für
Herrn Kranz wurde Frau Monika Stock einstim-
mig zur zweiten Vorsitzenden gewählt. Während
alle anderen im Vorstand bestätigt wurden, wähl-
ten die anwesenden Mitglieder Christina Schu-
bert zur neuen Beisitzerin.
Bürgermeister Köthe bezeichnete das Café
Atempause als „Einrichtung mit einem guten
Ruf“, wünschte der Arbeit weiterhin viel Erfolg
und versprach von Seiten der Stadt Munster,
wie bisher die Arbeit des Vereins mit Kräften zu
unterstützen.
Einstimmig wurde eine Satzungsänderung be-
schlossen. Bei Auflösung des Vereins werde
das verbleibende Vereinsvermögen an die
Munsteraner Kirchenstiftung fallen.
In der anschließenden Aussprache über zukünf-
tige Aufgaben des Vereins wurde auf das Pro-
blem eingegangen, dass einzelne Grundschüler
kein warmes Mittagessen erhalten, während
dieses in den weiterführenden Schulen ange-
boten werde. Die Vereinsmitglieder erteilten dem
Vorstand den Auftrag, herauszufinden, ob und
wie täglich ein warmes Mittagessen in den
Räumlichkeiten des Cafés an Bedürftige ausge-
teilt werden könne.                     M. Knechtges

VEREIN LEBENSHAUS
Am Freitag, den 29. Februar fand die Jahres-
hauptversammlung vom Verein Lebenshaus  in
der Friedenskirche statt. Nach einer kurzen An-
dacht mit Pastor Reuning begrüßte der Vorsit-
zende Alfred Kurtz die anwesenden Mitglieder
und berichtete vom vergangenen Jahr. Der Ver-
ein hat Herrn Dieter Narjes als neuen Hausmei-
ster für den Kindergarten gewinnen können und
heißt ihn herzlich willkommen.
Auf dem Gelände des Kindergartens bekam die
Sandkasten eine neue Umrandung, die Bäume
wurden von maroden Ästen befreit und das
Grundstück konnte durch Aufschüttungen im
Bereich der Brachflächen erweitert werden. Den-
noch ist noch einiges an Erdarbeiten notwen-
dig damit die Fläche endgültig für den Kinder-
gartenbetrieb freigegeben werden kann. Innen
wurde der Gruppenraum mit Korkboden ausge-
legt und damit die Lärmbelastung deutlich ge-
senkt.
Hier sagt der Verein den fleißigen Helfern herz-
lichen Dank für die geleistete Arbeit.
Im kommenden Jahr wird die Sanierung der
Kellerwände im Bereich des Bewegungsraumes
in Angriff genommen, da hier deutliche Geruchs-
belästigung den laufenden Betrieb störte. Deut-
licher will der Verein seinen Blick auf die Kir-
chengemeinde lenken. Erheblich geringere Geld-
zuweisungen der Landeskirche zwingen die
Gemeinde ihre Ausgaben in vielen Bereichen
einzuschränken. Energie-, Verwaltungs- und
Lohnkosten oder lieb gewonnene Traditionen
wie eine Kerze für die Taufkinder oder Tauf-
erinnerungsschälchen werden zu einem Luxus,
den die Gemeinde sich nicht mehr leisten kann.
Hier ist der Verein gefragt und möchte im Rah-
men seiner Möglichkeiten, Verantwortung über-
nehmen.     B. Seiler

Der Verin lädt alle  interessierten Bürger
Munsters zum 4. Talk am Montag ein.

Am 21. April werden Dr. Folke Sumfleth, Leiter
des Sozialpsychatrischen Dienstes in Soltau
und sein Mitarbeiter Herr Seyfert sich den Fra-
gen der Besucher im Café Atempause stellen.

Der neue Vorstand und die Kassenprüfer von
links: Michael Knechtges, Monika Stock,

Christina Schubert, Wilfried Pudziow, Hanna
Renken, Renate Wagner, Uwe Wunderlich, Pamela

Hirschfeld und Thomas Wassmann.

CAFÉ ATEMPAUSE


